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Liebe Leserinnen und Leser, 

Zeit zum Leben 

ZEIT: Was für ein kleines, was für ein gewaltiges Wort! Die Zeit 
bestimmt unser Leben. 

Nicht umsonst haben unsere Vorfahren aus ihrem Lebensumfeld eine 
Reihe von Sprichwörtern geprägt, z.B.: „Die Zeit heilt alle Wunden.“ 
„Kommt Zeit, kommt Rat.“ „Wenn du dir keine Zeit nimmst, hast du 
keine.“ 
Sogar in der Bibel hat sich der Prediger Salomo in seinem Buch, das 
etwa 250 – 220 v. Chr. entstanden ist, mit der Zeit beschäftigt. Er 
beginnt: „Ein jegliches hat seine Zeit, und alles Vorhaben unter dem 
Himmel hat seine Stunde…“ (Prediger Salomo Kap 3, 1-15) 
Zeit ist heutzutage ein absolutes Luxusprodukt. Wir alle haben davon 
zu wenig, oder? So zumindest empfinden wir den täglichen Kampf 
gegen die Uhr. Morgens aufstehen, wenn der Wecker klingelt, 
pünktliche zum Job erscheinen, zur Verabredung, zum Arzttermin. 
Busse fahren im Minutentakt, Telefongespräche werden nach 
Sekunden abgerechnet. Haben es da die Leute nicht einfacher, die 
sagen: Mach es wie die Sonnenuhr, zähl die heiteren Stunden nur.  
Hatten es unsere Vorfahren mit ihrer Zeiteinteilung leichter? Schön, 
wenn es so gewesen wäre. Zur Zeitmessung diente in den alten 
Kulturen u.a. die Sonnenuhr, deren Stab, wenn die Sonne schien, 
einen Schatten auf eine bestimmte Uhrzeit warf. Doch das war 
eigentlich nur eine oberflächliche Orientierung. Wenn im Sommer die 
Tage lange hell waren, wurde auch lange – bis zur einbrechenden 
Dunkelheit – gearbeitet, egal, was die Sonnenuhr anzeigte. Und man 
arbeitete schwer, hatte kaum Zeit für Erholung. Von morgens bis 
abends mussten Dinge erledigt werden, egal ob in der Stadt oder auf 
dem Land. 
 
Also doch nur ein schöner Traum von den zu zählenden heiteren 
Stunden? 
 
Es wäre schade, wenn uns die Zeit treibt, wenn uns der 
Terminkalender oder die nächste Verabredung im Nacken sitzt und 
kaum Zeit bleibt, um durchzuatmen. 
Versuchen wir, die uns geschenkte Zeit sinnvoll zu nutzen. Dazu zum 
Abschluss Auszüge aus einem Gedicht aus Frankreich. 
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 Nehmt Zeit zum Arbeiten, das ist der Preis für den Erfolg. 
 Nehmt Zeit zum Lesen, das ist der Brunnen der Weisheit. 
 Nehmt Zeit zum Lachen, das ist die Musik der Seele. 
 Nehmt Zeit zum Leben, um Gott zu finden. 

Ich wünsche Ihnen eine wunderschöne Sommer- und Urlaubszeit. 
Bleiben Sie behütet. 

Ihr Gemeindemitglied Ute Lein 

 
 

 KINDER- UND JUGEND- 
   

Rätselecke:  
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RÜCKBLICK AUS DER GEMEINDE 

„Der Herr ist auferstanden, er ist wahrhaftig auferstanden“ – 
Ostern 2023 

In diesem Jahr konnten wir den Höhepunkt des Kirchenjahres – 
Ostern – wieder wie gewohnt begehen. Wir erinnerten uns am 
Karfreitag an das Leiden Jesu, sein Sterben am Kreuz und seine 
Auferstehung zu Ostersonntag.  
Überraschend viele Frühaufsteher machten sich in der Morgen-
dämmerung am Ostersonntag auf den Weg zur Peterskirche, um die 
Andacht zur Osternacht mitzuerleben. Außer Vogelgezwitscher war es 
noch sehr ruhig im Ort. In der Kirche war es noch etwas dunkel. 
Finsternis und Stille umgaben uns. Doch finster sollte es nicht bleiben. 
Und so erwarteten wir gespannt den Einzug des Osterlichtes.  
Mit den Worten „Der Herr ist 
auferstanden - er ist wahrhaftig 
auferstanden” wurde das Osterlicht 
durch die Bankreihen 
weitergegeben. Das Licht erhellte 
die ganze Kirche. Diese besondere 
Atmosphäre bei langsam 
aufgehender Sonne lässt uns jedes 
Jahr von neuem die Frohe Botschaft 
von der Auferstehung mit allen 
Sinnen erfahren. Der Weg von 
Dunkelheit zu Licht, von Traurigkeit 
zu Hoffnung und Freude war für alle 
wieder ein bewegendes Erlebnis.  
Wer wollte, konnte sich ein 
Grablicht am Ausgang mitnehmen und anschließend an das Grab 
eines lieben Angehörigen stellen.  

Auf den gemeinsamen Oster-
spaziergang und das beliebte 
Osterfrühstück musste in diesem Jahr 
nicht mehr verzichtet werden. Im 
Gemeindesaal duftete es nach frisch 
gekochtem Kaffee und gebackenen 
Brötchen. Nach und nach füllte sich die 
Kaffeetafel. 
Bild: Das geöffnete Steingrab am Ostermorgen im  
Ostergarten 
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Das Osterfest ist Symbol für den Sieg des Lebens über den Tod und 
es zeigt uns, dass wir von Gott geliebt und von ihm begleitet werden. 

Wir danken allen Mitwirkenden bei der Gestaltung der Osternacht mit 
Texten und musikalischer Umrahmung und der Vorbereitung des 
Osterfrühstückes. Ein besonderes Dankeschön gilt wieder Eva Minz 
für die sehr schön gestaltete Osterkerze. 

Evi Helbig 
Unsere Wünsche und Träume - Konfirmandenvorstellung am 
07.05.2023 

Wer am Sonntag Kantate in die Langewiesener Liebfrauenkirche kam, 
den erwarteten eine ungewohnt große und junge Gemeinde sowie 
ungewohnte Klänge. Die Konfirmanden des südlichen Kirchenkreises 
mitsamt ihren Familien hatten sich zu uns auf den Weg gemacht, um 
sich der versammelten Gemeinde vorzustellen und einen 
Gottesdienst zu feiern, den sie mit dem Team um Dine Christ und 
Pfarrer Schubert zusammen vorbereitet hatten. Sie hatten die 
Begrüßung bis zu den Abkündigungen vollständig allein ausgestaltet. 

Anstelle gewohnter Lieder aus dem Gesangbuch mit Orgelbegleitung 
gab es moderne Lieder, die sich die Konfis ausgesucht hatten und die 
Pfarrer Schubert mit der Gitarre begleitete. 
Das Thema des Gottesdienstes lautete „unsere Wünsche, unsere 
Träume“. Die Gemeinde war eingeladen, ihre eigenen Wünsche auf 
einen Zettel zu schreiben und diese auf eine Wolke zu kleben. Danach 
ließen uns die Konfis teilhaben an einer Auswahl ihrer eigenen 
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Träume, Wünsche und Vorstellungen, die sie zuvor im Konfikurs 
erarbeitet hatten. Berufswünsche wurden genannt, allerhand irdisch-
konkretes (schickes Auto, Reisen) und auch der Wunsch nach einem 
neuen Mathelehrer. Pfarrer Schubert führte dazu aus, dass auch in 
der Bibel schon Menschen ihre Träume und Wünsche vor Gott 
brachten und er lud auch uns heute dazu ein, auf unsere Träume zu 
hören, sie ernst zu nehmen und im Gebet mit Gott zu besprechen. 
Vor Gott – stellvertretend an den Altar – wurden schließlich auch 
unsere Träume auf den Wolken gebracht. Diese sind bei IHM bestens 
aufgehoben und werden gehört und gesehen, wenn auch vielleicht 
anders, als wir es uns erhoffen. 
Im 2. Teil des Gottesdienstes stellten die Konfis die Bibelsprüche vor, 
die sie sich für ihre Konfirmation ausgesucht hatten, und erklärten 
dazu, warum die Wahl genau auf diesen Spruch gefallen war. Wohl 
alle begreifen ihren Spruch als „Motto“ für ihr Leben, als Erinnerung 
daran, mit Gott im Gespräch zu bleiben und verbanden damit die 
Hoffnung, auf ihrem Lebensweg von Gott begleitet und getragen zu 
sein. Mit Fotos aus dem Leben der Konfis (und natürlich dem 
Schlusssegen des Pfarrers) endete der Gottesdienst. Der Weg ist nun 
frei zum Höhepunkt der Konfizeit, der Konfirmation am 21. Mai in 
Großbreitenbach. 

Sonja Hamers 

Ökumenische Bibelwoche 2023 – Kirche erleben 

Unter diesem Thema stand die diesjährige 
Bibelwoche. So trafen sich in der zweiten Maiwoche 
Glieder unserer Gemeinde, um an 5 Abenden mit 
dem Referenten zu Auslegungen aus der 
Apostelgeschichte des Evangelisten Lukas zu 
sprechen und nachzudenken. 
Lukas beschreibt die Zeit nach Himmelfahrt, in der aus einer kleinen 
Schar die Gemeinde Jesu Christi wurde. Wie im Lukasevangelium 
treibt in den entscheidenden Situationen der Heilige Geist das 
Geschehen in der Apostelgeschichte an. Lassen sich Menschen auf 
das Wirken des Geistes ein, dann wird auch aus Problemen und 
Konflikten für die erste Gemeinde eine Gelegenheit, mit dem Glauben 
an Jesus Christus aufzubrechen. 
So zog die erste Gemeinde die Menschen an, die ihr begegneten. 
Diese Anziehungskraft steht auch heute der Gemeinde gut. Davon ist 
der Evangelist überzeugt. Wir Leserinnen und Leser der 
Apostelgeschichte sollen uns in der ersten Gemeinde wiederfinden 

8 

 

und uns an ihr orientieren, dann wird die Gemeinde wie damals mit 
Hilfe des Heiligen Geistes im Glauben wachsen und erstrahlen. 
Vielen Dank an die Referenten 

- Pastorin Astrid Reidemeister-Danz 
- Gemeindereferentin Claudia Wanierke  
- Pfarrer Matthias Schubert 
- Gemeindepädagoge Andi Müller 
- Pfarrer Dr. Udo Huß 

und Allen, die zum Gelingen der Abende (Teekocher u.v.m.) 
beigetragen haben. 

                         Siegmar Kerkau 

Frühjahrsputz in der Liebfrauenkirche 

Am Samstag, dem 
13.05.2023, war es wieder 
mal so weit.  
Viele freiwillige Helfer aus 
der Gemeinde, hatten sich 

putzmunter und hoch motiviert, 
pünktlich ab 9 Uhr in der Kirche 
eingefunden, um mit Besen, 
Schrubber, Staubsauger und 
zahlreichen Putzeimern ausgerüstet, 
gegen Staub, Schmutz und 
Spinnweben vorzugehen.  
Es wurde fleißig gefegt, gekehrt, 
gescheuert, gewischt, gesaugt, 

gerubbelt, 
poliert, gerieben, abgeschrubbt, 
gewienert, bis auch das letzte 
Staubkörnchen verschwunden 
und alles blitzsauber war, so dass 
es in der Kirche hell wurde.  
 
Jetzt blitzt und erstrahlt die Kirche 
wieder in neuem Licht.  
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Nicht zu vergessen, ist auch das 
Gemeindehaus, das ebenfalls tip top 
aufgeräumt und gründlich gesäubert wurde.  
Nach getaner Arbeit wurde der Grill 
angeschmissen und alle fleißigen Helfer 
konnten sich mit Wurst und Getränken 
stärken.  

Beim gemeinsamen 
Zusammensitzen kam man 
zu der Erkenntnis, dass 
gemeinsam alles viel 
schneller geht. Und es hat 
sogar Spaß gemacht! 

Anke Güthoff 

BESONDERE VERANSTALTUNGEN 

Langewiesen vor 25 Jahren 

1998 feierte Langewiesen sein 800 jähriges Bestehen. In diesem Jahr 
sollen im Juni und Juli nun 825 Jahre gefeiert werden. 
Zur Einstimmung auf das Jubiläum sollen am Freitag, 9. Juni und 
Samstag, 10. Juni 2023 jeweils ab 17.00 Uhr in der 
Liebfrauenkirche die Filme gezeigt werden, die während der 800-
Jahrfeier vor 25 Jahren entstanden. 
Dazu lädt der Kulturverein unserer Stadt ganz herzlich ein. Der 
Eintritt ist kostenfrei. 

Eva-Maria Minz 

Gemeindefest am 24. Juni - Johannistag 

Da der Johannistag in diesem Jahr auf einen Samstag fällt, wollen wir 
an diesem Nachmittag/Abend unser Gemeindefest feiern. Beginnen 
wollen wir um 17.00 Uhr mit einem Familiengottesdienst in der 
Liebfrauenkirche und anschließend im Pfarrgarten wieder grillen und 
gemeinsam am Johannisfeuer sitzen. Bratwürste, Brötchen und 
Getränke werden wieder von der Gemeinde besorgt – alle anderen 
„Leckerein“ dürfen gerne mitgebracht werden. 
Es freuen sich auf alle 

Dine Christ und das Vorbereitungsteam 
10 
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„Glanzlichter barocker Chormusik“ mit dem Konzertchor 
Böhlen 

 
Der Konzertchor Böhlen ist ein Projektchor, der 2003 in 
Böhlen/Großbreitenbach gegründet wurde. Er erarbeitet seine 
Konzertprogramme mit anspruchsvollen geistlichen a cappella 
Werken innerhalb von Chorprojekten in intensiven Proben. Dazu 
treffen sich erfahrene Sängerinnen und Sänger, die inzwischen aus 
ganz Deutschland kommen, ein- bis zweimal pro Jahr für jeweils eine 
„Chorwoche“. Im Rahmen seines 20-jährigen Jubiläums sind drei 
Auftritte in Thüringen geplant, so auch am  

Freitag, dem 28. Juli 2023 um 17 Uhr 

in der Liebfrauenkirche in Langewiesen. 
In seinem diesjährigen Konzertprogramm „Glanzlichter barocker 
Chormusik“ singt der 24-köpfige Chor unter der Leitung von KMD i.R. 
Jürgen Schmeer zunächst Motetten von J. S. Bachs 
Vorläufern/Lehrmeistern und Zeitgenossen: von H. Schütz, J. H. 
Schein, D. Buxtehude, J. Kuhnau und J. Chr. Bach.  
Im Mittelpunkt des Programms steht die Motette „Jesu meine Freude“ 
von J. S. Bach. Im dritten Teil erklingen Motetten seiner Schüler J. L. 
Krebs, G. A. Homilius und J. Chr. Altnikol.  
Das Chorprogramm wird ergänzt durch zwei Orgelwerke, gespielt von 
Thomas Brandt, Kantor in Oberweißbach.  

Der Eintritt ist frei, am Ausgang wird eine Spende erbeten. 

Eva-Maria Minz 
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UNTER DEM SEGEN GOTTES 

 

 
Konfirmiert wurde aus unserer Gemeinde: 

21.06.2023  Johannes Geber  Großbreitenbach 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Möge dein Weg 
dir freundlich entgegenkommen, 

möge der Wind dir den Rücken stärken.  
Möge die Sonne dein Gesicht erhellen  

und der Regen um dich her die Felder tränken.  
Und bis wir beide, du und ich, uns wiedersehen,  
möge Gott dich schützend in seiner Hand halten. 

Irischer Segenswunsch 
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GEMEINDEVERANSTALTUNGEN 

 

Kinder – Jugendtermine 

Konfirmanden 
                       oder 

Di 
Fr 
 

16:30 
monatl. 

     Gemeindehaus Ilmenau 
Pfarrhaus Großbreitenbach 

Kontakt: Dine Christ 
0178-9360082 

Krabbelgruppe Do 09:30 
 
 

Gemeindehaus Langewiesen 
Kontakt: Dine Christ 

0178-9360082 
Kinderzeit Do 

 
15:00 15. Juni 2023 

Gemeindehaus Langewiesen 
Teenie-Treff 
 

Sa  wird noch bekannt gegeben 
Gemeindehaus Gehren 

 
 

Seniorenkreis 

Mittwoch 07.06.2023 15:00 Gemeindesaal 
Mittwoch 21.06.2023 15:00 Gemeindesaal 
Mittwoch 05.07.2023 15:00 Gemeindesaal 
Mittwoch 19.07.2023 15:00 Gemeindesaal 

 
 
 

Weitere Gemeindeveranstaltungen  

Bibelgesprächskreis Do 19:30 wöchentlich Gemeindesaal 
Frauentreff Mi 19:30 28.06.2023 
 

Bitte beachten Sie immer auch die Aushänge in unseren 
Schaukästen wegen möglicher Änderungen! 
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KONTAKTE 
 
Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde Langewiesen im 
Pfarrbereich Gehren 
 Adresse: Hauptstraße 42, 98693 Ilmenau OT Langewiesen 

Telefon : 03677-814471 // Fax: 03677-800144 
Internet: www.kirche-langewiesen.de  

 E-Mail: pfarrhaus@kirche-langewiesen.de  
 
 
Pfarrstelle z.Z. vakant 

Vakanz-Vertretung: Pf. Matthias Schubert  

 Telefon: 0178-6039796 
 E-Mail: st.m.schubert@web.de 
  
 
Gemeindebüro Langewiesen: Sylvia Kloß  

 Sprechz.: Di 15.00 bis 16.00 Uhr, Do 10.00 bis 11.00 Uhr 
    E-Mail: kirchrechnung@kirche-langewiesen.de 
 
Gemeindepädagogin: Diana Christ 

 Telefon: 0178-9360082 
 E-Mail:  diana-christ@t-online.de 
 
Bankverbindungen: 
Sparkasse Arnstadt-Ilmenau   
Kirchgemeinde Langewiesen IBAN: DE19 8405 1010 1270 0014 57 
                                        BIC: HELADEF1ILK 

Impressum: 

Verantwortlich: Torsten Werner, Siegmar Kerkau, Ute Lein,  
Eva-Maria Minz, Evi Helbig 

Redaktions-Email: gemeindebrief@kirche-langewiesen.de 
 
 
Nächste Redaktionssitzung: 04. Juli 2023, 18:00 Uhr 
Redaktionsschluss:         14. Juli 2023,  18:00 Uhr 
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GOTTESDIENSTE IM JUNI 2023 

 
Monatsspruch: 

Gott gebe dir vom Tau des Himmels und vom Fett der Erde und 
Korn und Wein die Fülle. 

Genesis 27,28 
 
 
    
 
So, 04.06. 
Trinitatis 
 

 
10:00 
 

 
Jubelkonfirmation 

 
Liebfrauenkirche 

 
So, 11.06. 
1. So nach 
Trinitatis 
 

 
09:30 
 

 
Gottesdienst 

 
Liebfrauenkirche 

 
So, 18.06. 
2. So nach 
Trinitatis 
 

 
09:00 
 

 
Gottesdienst + AM 
 

 
Liebfrauenkirche 
 

 
Sa, 24.06. 
Johannisfest 
 

 
17:00 

 
Gemeindefest 

 
Liebfrauenkirche 

 
So, 25.06. 
3. So nach 
Trinitatis 
 

 
 

 
Kein Gottesdienst 

 
 

 
Bitte beachten Sie auch die Aushänge im Schaukasten 

wegen möglicher Änderungen! 
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GOTTESDIENSTE IM JULI 2023 

 
Monatsspruch:  

Jesus Christus spricht: Liebt eure Feinde und betet für die, die 
euch verfolgen, damit ihr Kinder eures Vaters im Himmel 
werdet. 

Matthäus 5,44-45 
 
 
 
So, 02.07. 
4. So nach 
Trinitatis 
 

 
 
09:00 

 
 
Festgottesdienst 
zur 825-Jahrfeier 
 

 
 
Liebfrauenkirche 

 
So, 09.07. 
5. So nach 
Trinitatis 
 

 
 
09:30 

 
 
Gottesdienst  

 
 
Liebfrauenkirche 

 
So, 16.07. 
6. So nach 
Trinitatis 
 

 
 
 

09:00 

 
 
Gottesdienst 
 

 
 
 

Liebfrauenkirche 

 
So, 23.07. 
7. So nach 
Trinitatis 
 

 
 
09:30 

 
 
Gottesdienst 
 

 
 
Liebfrauenkirche 

 
So, 30.07. 
8. So nach 
Trinitatis 
 

 
 
09:30 

 
 
Gottesdienst + AM 

 
 
Liebfrauenkirche 

 
 
 

Bitte beachten Sie auch die Aushänge im Schaukasten 
wegen möglicher Änderungen! 

 
 


